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Liebe Adler Union Familie,

hier meldet sich mal ein Vorstands-
mitglied aus den hinteren Reihen 
mit ein paar eigenen Gedanken zu 
Wort. Ich bin seit einigen Jahren im 
Vorstand als Schriftführer tätig und 
betreue zudem die IV. Mannschaft im 
laufenden Spielbetrieb.

Die Stärke unseres Vereins sind 
neben engagierten Mitgliedern 
auch die zahlreichen aktiven Spieler  
und Spielerinnen am Wasserturm. 
Insbesondere unsere Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen in der Jugendabtei-
lung kann man gar nicht oft genug 
loben.

Was bringt uns eine breite Basis? Der 
sogenannte Unterbau, also von der II. 
bis zur IV. Mannschaft, ist meiner Mei-
nung nach mit seiner Vielfalt in jeder 
Hinsicht eine wichtige Bereicherung 
für uns alle und ist für unseren Verein 
existentiell. Das hat nicht nur etwas 
mit den Beiträgen zu tun, sondern 
die Männer und Frauen sorgen mit 
ihrem Engagement für die Identität 
unseres Vereins. 

Der Erfolg hat bei AdlerUnion sicher-
lich nichts mit finanziellen Gewinnen 
zu tun. Die Stärke unseres Vereins 
zeigt sich neben den Platzierungen in 
den Klassen (Qualität) unter anderem 
an der Anzahl der Mitglieder (Quanti-
tät) und deren Engagement rund um 

den Sportplatz. Unser Verein genießt 
über die Stadtgrenzen hinaus ein 
hohes Ansehen (soziale Faktoren). 
Die Begeisterung am Spielfeldrand 
erzeugt manchmal Erwartungen, die 
unter Umständen nicht mehr realis-
tisch sind. Wir können hier am Turm 
keine professionellen Strukturen 
leben. Hier sind viele ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen am Werk, welche 
die vielen Aufgaben mit großem 
Einsatz stemmen.

Jeder AdlerUnioner möchte, dass un-
sere I. Mannschaft erfolgreich und so 
hoch wie möglich in der Liga spielt. 
Das darf allerdings nicht bedeuten, 
dass die „unteren“ Mannschaften 
sich selbst überlassen bleiben. Wir im 
Vorstand diskutieren immer wieder 
intensiv über die Belange aller Mann-
schaften. Dabei gilt es, die begrenz-
ten Mittel auf das Notwendige und 
die wichtige Dinge zu fokussieren; 
also wie zuhause zum Beispiel die 
vielen Wünsche der Familienmit-
glieder bewerten, priorisieren und 
sich gemeinsam auf das Machbare 
einigen und in die Tat umsetzen.

Aus meiner persönlichen Erfahrung 
kann ich sagen, dass sich die Vor-
standsmitglieder im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten um alle Mannschaften 
und ihre Belange kümmern, um die 
Anforderungen zu erfüllen. 

WEITER AUF DER NÄCHSTEN SEITE »

Die Unterstützung 
der Jugendabtei-
lung muss bei uns 
absolute Priorität 
haben!
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Ehrenvorsitzende:
Wolfgang Gottke 
Tel.	 0173 - 24 19 552

Hans Göken 
Tel.	 0172 - 21 28 151

Vorstand Gesamtverein:
1. Vorsitzender / Schatzmeister 
Reiner Stöckmann 
Tel.	 0177 - 86 86 250

2. Vorsitzender 
Walter Reumschüssel 
Tel.	 0151 - 15 18 88 95

Geschäftsführer 
Ralf Pohl 
Tel.	 0177 - 34 68 305

Pressewart 
Winfried Stöckmann 
Tel.	 0201 - 69 75 33

Kontakt:
Bezirkssportanlage 
am Frintopper Wasserturm 
Postfach 24 01 01 
45340 Essen 
Tel.	 0201-699584 
Tel.	 0171-5514604

FuSSballabteilung
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel.	 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Heinrich Weber 
Tel.	 0174 - 33 90 023

3. Vorsitzender 
Hans-Jürgen Felmede 
Tel.	 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
Tel.	 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael Tschirner 
Tel.	 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
Tel.	 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
Heike Delsing 
Tel.	 0171 - 20 08 225

2. Kassiererin 
Anne Baumgarten 
Tel.	 0177 - 59 74 391

3. Kassiererin 
Gaby Obschinsky 
Tel.	 0172 - 43 95 406

Trainer Senioren I 
Matthias Hülsmann 
Tel.	 0170 - 62 13 116

Trainer Senioren I 
Peter Löffler 
Tel.	 0172 - 24 01 958

Trainer Senioren II 
Nino Dreier 
Tel.	 0160 - 26 21 188

Trainer Senioren II 
Sven Schöneweiß 
Tel.	 0174 - 96 37 07 

Trainer Senioren III 
Ralf Pohl 
Tel.	 0177 - 34 68 305

Trainer Senioren III 
Dustin Manka 
Tel.:	 0157 - 74 44 71 79

Trainer Senioren IV 
Denis Bloch 
Tel.	 0174 - 96 75 846

Trainer Frauen I 
Hasan Gören 
Tel.	 0163 - 61 05 913

Trainer Frauen II 
Thomas Höfs 
Tel.	 0178 - 48 99 005

Trainer Frauen II 
Marc Kuballa 
Tel.	 0162 - 30 88 476

Trainer Frauen III 
Heinrich Knölke 
Tel.	 0178 - 81 33 768

Alte Herren 
Andreas Vetter 
Tel.	 0152 - 09 38 33 40

Alte Herren 
Michael Hoffmann 
Tel.	 0172 - 29 68 560

Alte Herren Obmann 
Markus Gregorius 
Tel:	 0177 - 36 95 235

Fußballtennis 
Wolfgang Gottke 
Tel.	 0173 - 24 19 552

Masseur 
Detlef Schallock 
Tel.	 0173 - 27 38 788

Zeugwart 
Martin Raßenhövel 
Tel.	 0173 - 54 61 642

Der zeitliche Einsatz ist hoch. Wer 
schaut sich schon „freiwillig“ an den 
Sonn- und anderen Wochentagen 
möglichst viele Spiele bei Sonne, 
Regen oder Schnee an, während 
Familie und Freunde wieder mal war-
ten müssen. Aber auch das schafft 
Identität im Verein.

Mein persönliches Fazit:

•	 Die Unterstützung der Jugend-
abteilung muss bei uns absolute 
Priorität haben!

•	 Die I. Mannschaft soll so hoch wie 
möglich spielen und muss dafür 
entsprechend unterstützt werden!

•	 Weiterhin müssen die „unteren“ 
Mannschaften betreut und mit 
den notwendigen Mitteln versorgt 
werden; dieser Spagat muss uns 
weiter gelingen!

•	 Die Vorstandsarbeit macht Spaß 
und man hat sich zu diesem Amt

freiwillig wählen lassen, auch wenn 
man nicht genau wusste, auf was 
man sich wirklich eingelassen hat. 

Alle Mitglieder von AdlerUnion 
Frintrop sind aufgerufen, unseren 
Verein zu unterstützen und das 
Vereinsleben in ihrem Bereich aktiv 
zu gestalten!

Alle Interessierten, die Sonntagmor-
gens um 9:00 Uhr mit dem Frühstück 
fertig sind oder gerne mal den Mit-
tagstisch ausfallen lassen, sind herz-
lich eingeladen, sich am Turm das 
eine oder andere Spiel anzuschauen. 
Die Unterstützung der Mannschaften 
zahlt sich aus und der Spaß kommt 
ebenfalls nicht zu kurz!

Allen AdlerUnionern wünsche ich 
eine verletzungsfreie und gesunde 
Hinrunde und dass die Mannschaften 
viele Siege und Punkte einfahren!

In diesem Sinne … 
Peter Pomplu 



Allgemein 

Nach langem Warten ist endlich was zu sehen!
„Stein auf Stein, Stein auf Stein, die Umkleide wird bald fertig sein“

Bald ist übertrieben, aber es geht voran. In der letzten Woche 
habe ich tatsächlich 3 (in Worten: drei) fleißige Bauarbeiter 
bei der Arbeit gesehen. Habe das Gefühl als wenn das neue 
Gebäude gar nicht so schnell fertig werden soll, aber vielleicht 
hat das auch was mit der schlechten Witterung in den 
vergangenen Monaten zu tun, wer weiß?

Auf jeden Fall streiten die Ingenieure und Bausachverstän-
digen unseres Vereins ob man sich an den ursprünglichen 
Entwurf gehalten hat, oder die Pläne vertauscht wurden und 
die Stadt uns jetzt den neuen REWE- Markt an den Platz baut. 
Was auch nicht wirklich von Nachteil wäre, denn wir hätten immer 
kalte Getränke, in der Halbzeitpause leckere Schnitzel und 
frisch gebratene Frikadellen, und wenn die Stadt uns erlaubt 
den Supermarkt sonntags zu öffnen, immer ein volles Haus.

Bis zum nächsten, wohlmöglich frostigen Bericht von unserer 
Baustelle am Wasserturm

Euer 
Michael Tschirner
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Trainingszeiten und Ansprechpartner:
Stefan Köther	 45359 Essen; Labberg 6,
	 Tel: 0201 - 69 58 349, Handy: 0172 - 99 61 977
	 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll	 Handy: 0171 - 20 08 255
Heinrich Weber	 45355 Essen; Auf´m Rolland 1
	 Tel: 0201 - 67 68 28

1. Mannschaft Männer / Bezirksliga
Matthias Hülsmann	 Handy: 0170 - 62 13 116
Peter Löffler	 Handy: 0172 - 24 01 958
Trainingszeiten:	 Dienstag und Freitags von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Männer / Kreisliga B
Nino Dreier 	 Handy: 0160 - 26 21 188
Sven Schöneweiss	 Handy: 0174 - 96 37 07
Trainingszeiten:	 Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

3. Mannschaft Männer / Kreisliga B
Ralf Pohl	 Handy: 0177 - 34 68 305
Dustin Manka	 Handy: 0157 - 74 44 71 79
Trainingszeiten:	 Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

4. Mannschaft Männer / Kreisliga C
Denis Bloch	 Handy: 0174 - 96 75 846
Trainingszeiten: 	 Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Finden Sie uns auf Facebook: 

1. Mannschaft Frauen / Landesliga
Hasan Gören	 Handy: 0163 - 61 05 913
Trainingszeiten: 	 Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Frauen / Bezirksliga
Thomas Höfs 	 Handy: 0178 - 48 99 005
Marc Kuballa 	 Handy: 0162 - 30 88 476
	 Mail: gnobim77@gmail.com
Trainingszeiten:	 Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

3. Mannschaft Frauen / Kreisliga
Heinrich Knölke 	 Handy: 0178 - 81 33 768
Trainingszeiten: 	 Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Alte Herren
Michael Hoffmann	 Handy: 0172 - 29 68 560
Andreas Vetter 	 Handy: 0152 - 09 38 33 40
Markus Gregorius 	 Handy: 0177 - 36 95 235
Trainingszeiten: 	 Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Fußballtennis
Wolfgang Gottke 	 Handy: 0173 - 24 19 552
Alfred Günther 	 Handy: 0157 - 71 29 95 11
Trainingszeiten: 	 Donnerstag ab 18.00 bzw. 19.30 Uhr

Ansprechpartner Jugendabteilung:

Andreas Jacob 	 45359 Essen; Lohstraße 143
	 Tel: 0201 - 60 25 64, Handy: 0171 - 30 15 834
	 Mail: andreas.jacob@fleischhacker.biz
Marcus Reiners 	 45359 Essen; Lohstraße 68
	 Tel: 0201 - 69 92 74, Handy: 0171 - 30 15 835
	 Mail: marcus.reiners@arcor.de



Gemeinsam fahren. 
Gemeinsam siegen.
Günstige Mehrsitzer gibt´s bei:

Europcar Autovermietung GmbH
Daniel Zbick
Fürstäbtissinstr. 18
45355 Essen
Tel. 0201 / 68 12 02



Feuer und Flamme  
für sichere Feuerstätten.

Seit 1932 steht unsere Prüfstelle für Sicherheit und 
Umweltschutz und prüft weltweit nach den aktuellen  
länderspezifischen Normen und Richtlinien.
  
Von Kaminöfen,-einsätzen und -kassetten über Saunaöfen  
und Speicherfeuerstätten bis hin zu Pelletöfen und -kesseln:  
auf unsere Erfahrung können Sie vertrauen.

✓	 Anerkannte Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstelle 
 nach den Landesbauordnungen, Kennziffer NRW 15
✓	 Anerkannte Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstelle  
 im bauaufsichtlichen Zulassungsverfahren
✓	 Anerkannte DIN CERTCO Prüfstelle, Kennziffer PL 139
✓	 Anerkannte Prüfstelle durch die Europäische Kommission, 
 notified body number 1625

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle
Im Lipperfeld 34b · 46047 Oberhausen
Telefon +49(0)208. 60 70 41 - 0
Fax +49(0)208. 60 70 41 - 28
E-Mail info@rrf-online.eu



Könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!

www.adlerunion.de

Finden Sie uns auch im Netz unter: 

oder auf Facebook! 

Ihre Anzeige in 
unserem neuen 
Magazin? 
Kein Problem!
Unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer Auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. Außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

Ihre Anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite:	 200 x 287 mm 
1/2 Seite: 	 200 x 141 mm 
1/4 Seite:	 200 x 68 mm (Querformat) 
	 97,5 x 141 mm (Hochformat) 
1/8 Seite:	 97,5 x 68 mm

Weitere Informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi Obschinsky (obschinsky@arcor.de).
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.





1. Mannschaft 

Bescheidener Start der 1. Mannschaft
28 Gegentore sind einfach zu viel

Liebe Frintroper Fußballfreunde,

nach nunmehr 9 Spielen ist das 
Ergebnis von 7 Punkten nicht 
zufriedenstellend. Bisher hat die 
Mannschaft es leider nur sehr selten 
geschafft sich über 90 Minuten zu 
konzentrieren, was allerdings keine 
konditionellen Ursachen hat.

Im Defensivbereich unterlaufen uns 
immer wieder leichte Fehler. Dabei 
passiert es eher selten, dass uns ein 
Gegner durch Spielkombinationen 
ausspielt. Trotzdem sind 28 Gegento-
re einfach zu viel.

Um in der Tabelle den Anschluss an 
das Mittelfeld nicht ganz zu verlieren, 
müssen wir uns hier stabilisieren. 

In der Offensive kann man dagegen 
auf 19 Tore zurückblicken, die aber 
die möglichen Großchancen gar 
nicht wiederspiegeln. Zu den einzel-
nen Spielen:

VFB Lohberg
Im ersten Heimspiel gegen den VFB 
Lohberg verließen wir als Verlierer 
den Platz. Das Spiel konnten wir aber 
nicht nur offen gestalten, sondern 
brachten uns durch drei individuelle 
Fehler um einen verdienten Sieg.

Winfried Kray
Beim starken Aufsteiger aus Kray 
konnten wir auf dem ungeliebten 
Aschenplatz in der Defensive über-
zeugen und kassierten den Ausgleich 
durch eine Standardsituation in der 
Nachspielzeit. Alles in allem aber eine 
gerechte Punkteteilung.

Kreispokal gegen den Landesligis-
ten Rellinghausen
Unter der Woche unterlagen wir im 
Kreispokal gegen den Landes-ligisten 
aus Rellinghausen in der Nachspiel-
zeit denkbar knapp mit 0 zu 1 Toren. 
Die vergebenen Torchancen haben 
eine Überraschung im Pokal verhin-
dert.

TUS 84/10
TuS 84/10 konnte im Heimspiel am 
Wasserturm durch ihre Cleverness 3 
Punkte entführen. Bevor ein Fehlpass 
im Mittelfeld die Führung für TuS 
ermöglichte, hatten wir selbst zwei 
hundertprozentige Torchancen. Eine 
weitere Unachtsamkeit führte zur 
Vorentscheidung.

SpVgg Steele 03/09
Was in der Mannschaft steckt, zeigte 
sie im Auswärtsspiel in Steele.  Trotz 
wiederholter Rückschläge spielte 
unser Team mit viel Selbstvertrauen 
und sicherte sich einen verdienten 
ersten Sieg in der Saison. Steele 
wurden, durch schön herausgespielte 
Tore mit 6 zu 2 bezwungen.

Freundschaftsspiel in Blau-Weiß 
Oberhausen
Am 07. September konnten wir ein 
Freundschaftsspiel gegen den 5. der 
anderen Bezirksligagruppe, Blau-
Weiß Oberhausen, mit 3 zu 0 Toren 
gewinnen.

VFB Frohnhausen
Gegen die Top besetzte Truppe von 
Frohnhausen lagen wir sehr schnell 
mit 0 zu 3 Toren zurück. Kurz vor der 
Halbzeit konnten wir auf 1 zu 3 Toren 
verkürzen und hatten im zweiten 
Durchgang die Möglichkeit auszu-
gleichen. Ein Weitschuss machte die 
Niederlage perfekt, obwohl wir noch 
zum 2 zu 4 verkürzen konnten. 

TuS Holsterhausen
In Holsterhausen, ebenfalls ein 
Kandidat im Tabellenkeller, waren 
wir in der ersten Hälfte überlegen, 
verloren aber vielleicht auch durch 
zwei verletzungsbedingte Auswech-
selungen die spielerische Linie in der 
2. Halbzeit. In der 89. Minute konnten 
wir ausgleichen, jedoch eine Unacht-
samkeit führte zur unglücklichen 
Niederlage.

Vogelheimer SV
Leider knüpfte unser Team gegen 
den haushohen Favoriten aus Vo-
gelheim an die zweite Halbzeit von 
Holsterhausen an. Erst als die Partie 
längst entschieden war, spielte die 
Mannschaft befreit auf und kam fast 
noch zum nicht mehr geglaubten 
Ausgleich. Vogelheim erzielte jedoch 
noch das entscheidende Tor.

SC Frintrop
Frintrop gehört einfach zu den 
Top-Teams in dieser Liga. Das Spiel 
begann wie auch gegen Vogelheim. 
Wir waren trotz aller Warnungen 
nicht im Spiel und konnten froh sein, 
dass Tim Hillmann nicht nur einen 
berechtigten Elfmeter halten konnte, 
sondern wir zur Halbzeit nur mit 0 zu 
1 zurücklagen. In der 2. Halbzeit bau-
te der SC Frintrop ab und wir fanden, 
wie schon gegen Vogelheim, zurück 
ins Spiel. Eine schöne Kombination 
führte zum Ausgleich und eine gut 
ausgeführte Ecke ermöglichte uns 
sogar eine 2 zu 1 Führung. Der SC 
setzte uns danach zwar unter Druck, 
wir blieben bei Kontern aber stets 
gefährlich.

Vielleicht hat aufgrund der bisheri-
gen Niederlagen das Selbstvertrauen 
zwischenzeitlich gelitten. Der Auftritt 
gegen den SC Frintrop hat gezeigt, 
dass die junge Mannschaft trotz 
einiger Ausfälle in der Liga mithalten 
kann. Wir Trainer versuchen weiterhin 
die Mannschaft auch bei Niederlagen 
wieder aufzubauen und im Training 
weiter an ihre Leistungsgrenzen zu 
führen. 

Danke für Ihre / Eure Unterstützung.

Mit sportlichem Gruß  
Matthias Hülsmann

Turmreport / Oktober 2016	 www.adlerunion.de



2. Mannschaft 

TuS Helene II - Adler Union II 1:3
Unterm Strich ein guter Auftritt

Innerhalb von 8 Tagen ging es schon 
wieder zur Bezirkssportanlage 
Bäuminghausstraße/Hövelstraße. 
Diesmal hieß der Gegner Tus Helene II.

Wie in der Vorwoche mußte eine 
erste Hürde weit vor Anpfiff genom-
men werden, die Parkplatzsuche. Da 
der dort ebenfalls beheimatete DJK 
Jugendsport Alten Essen 1918 in der 
„Borbecker“ Gruppe Kreisliga B spielt, 
war es das für dieses Jahr auf dieser 
Anlage. Punktetechnisch werden wir 
sie in guter Erinnerung halten, konn-
ten wir doch die Maximalausbeute 
von 6 Punkten für uns verbuchen, 
allerdings mußten wir dafür zwei 
Bälle verlustig melden; einer konnte 
im Spiel gegen Al-Arz nicht mehr als 
Eigentum identifiziert werden, der 
Zweite wurde heute vor Spielbeginn 
mit einem Volleyvollspannstoß von 
unserem Usain Bolt für Langsame 
über die Altenessener Straße Rich-
tung Recyclinghof gedroschen 
und ward trotz zweifacher Suche 
nicht mehr gefunden. Es ist nur ein 
schwacher Trost, dass diese Kugel vor 
zwei Jahren bei einem Auswärtsspiel 
zufällig den Weg in unser Ballnetz 
gefunden hat.

Zum Spiel:
Aus unterschiedlichen Gründen 
mußte/wurde die Anfangsformation 
auf gleich vier Positionen verändert: 
die Spieler Guss, Kohrs Lingen und 
Lindemann wurden für Blackmeyer, 
Büddeker, Konrad und Ortenreiter 
in die Startelf berufen. Anstatt mit 
drei Spitzen wurde wieder mit zwei 
Stürmern und einer „Zehn“ dahinter 
gespielt. Dem Spiel tat das keinen 
Abbruch.

Von Anpfiff an übernahmen wir das 
Kommando und bereits nach 7 Mi-
nuten versenkte Dustin Riediger aus 
17 Metern die Kugel im gegnerischen 
Kasten; unhaltbar erschien dieser 
Schuß nicht, flog er dem Torwart (ge-
fühlt 195 cm Länge) doch fast über 

den Kopf, was soll’s, 0:1. Die wieder 
sehr zahlreich mitgereisten Frintro-
per Zuschauer bejubelten diesen 
Treffer lautstark.

Die Folgezeit gehörte weiter den 
Gästen, Angriffsmöglichkeiten für 
die Heimmannschaft ohne wirkliche 
Torgefahr für das Gehäuse von Opitz 
ergaben sich nur durch eigene Ab-
spielfehler im Aufbauspiel.

Gut vorgetragene Angriffe von uns 
über die Außen führten nicht zum 
Ziel, jedoch kam es in der gegneri-
schen Hälfte immer öfter zu einem 
erfolgreichen Pressing, was dann 
endlich nach 25 Minuten durch Guss 
zum 0:2 führte. Nach Balleroberung 
und feinem Doppelpaß mit Linde-
mann stand Guss 20m zentral vor 
der Helenenkiste. Da läßt der Herr 
sich nicht lange bitten, Abschluß und 
Glückwünsche entgegen nehmen 
war eins.

Das 0:3 verpaßte Löwenberg kurze 
Zeit später nach Hereingabe von 
Lindemann um Stollenlänge. Danach 
wähnte man sich wohl bereits in der 
Halbzeitpause, wobei noch gut 12 
Minuten zu spielen waren. Helene 
kam auf und erzwang einige Torge-
legenheiten, jedoch reichte es nicht 
zu einem durchaus verdienten Treffer 
Für den unmittelbar vor der Pause 
hart gefoulten Harders kam Konny 
zur zweiten Halbzeit.

Einschub:
Mein lieber M.....-Stephan, dein 
Gegenspieler erhielt gelb und wir 
Freistoß, eine solche Aktion darf nie 
und nimmer dazu führen, daß WIR 
uns womöglich dafür eine rote Karte 
abholen, laß es dir eine gut gemeinte 
Warnung sein. 

Die zweite Hälfte begann, wie die 
Erste aufgehört hatte: Helene drück-
te, gute Torchancen waren aber nicht 
dabei. Als dann in der 51. Minute 

gleich mehrere Klärungsversuche 
von uns scheiterten, der Ball seinen 
Weg wieder in unseren 16er fand und 
aus meiner Position nur ein einziges 
Herumgestochere wahrnehmbar 
war, jubelte auf einmal Helene; der 
Ball trudelte irgendwann irgendwie 
durch die Beine von Opitz über die 
Linie, ohne dass dieser eine Abwehr-
chance gehabt hätte. Nur noch 1:2. 
Im Nachgang kann man dann wohl 
von einem „Hallo wach“ reden, denn 
in der Folgezeit spielten wir wieder 
deutlich besser, standen organisiert 
und stabil in der Defensive und sorg-
ten immer wieder für gefährliche An-
griffe. In der 60. Minute kamen Duran 
für Löwenberg und Klos für Kohrs. 
Damit waren dann drei von sechs 
Ergänzungsspielern eingewechselt. 

Die Kräfte bei Helene schwanden 
nun, aufkommende Härten erstickte 
der sehr souverän pfeifende Schieds-
richter Knipprath im Keime. Nach 
schnellem Spiel über Außen war die 
gesamte im Feld spielende Helenen-
defensive ausgehebelt und der ein-
schußbereite Konrad legte 6 Meter 
vor dem gegnerischen Tor selbstlos 
dem nachgeilten Wiersch zum 1:3 
auf (67.Minute). Helene bäumte sich 
zwar noch mal auf, vernachlässigte 
dabei jedoch die Abwehrarbeit, so 
daß sich in der Schlußphase gleich 
mehrere gute Gelegenheiten zum 
1:4 ergaben, genutzt wurde jedoch 
keine. 

Fazit:
Unterm Strich ein guter Auftritt, ein 
verdienter Sieg und die Erkenntnis, 
daß fast alle Positionen in der Mann-
schaft 1 zu 1 ersetzt werden können.

Die drei Punkte erspielten und 
erkämpften: Opitz; Schemm, Pösz, 
Lingen; Kohrs, Riediger, Wiersch, 
Lindemann, Guss; Harders, Löwenberg; 
Konrad, Duran, Klos; Ortenreiter, 
Ostermann, Dluzewski
Nino Dreier
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2. Mannschaft 

Wasserstandsmeldung Adler Union Reserve
Die leckerste Kiste ist die zu-null-Kiste

Werte Fußballanhänger, die Meis-
terschaftssaison ist nun schon sechs 
Spieltage alt und brachte die ein 
oder andere sehr schöne Begeben-
heit hervor, aber auch einige weniger 
schöne.

Nach den ersten sechs Spielen ist 
die junge Reserve mit 12 Punkten 
Tabellenfünfter. Dabei ist erwähnens-
wert, dass wir die ersten vier Spiele 
samt und sonders gewinnen konnten 
und somit Tabellenzweiter waren. Die 
letzten beiden Partien gingen aus 
unterschiedlichen Gründen verloren, 
wobei die Niederlage gegen den 
ungeschlagenen Tabellenführer aus 
Stoppenberg besonders schwer im 
Magen liegen dürfte. Sei es drum, 
drei von vier vor uns stehende Mann-
schaften haben wir bereits bespielt 
und vor diesem Hintergrund stehen 
wir mit 12 Punkten auf einem hervor-
ragenden 5. Platz.

Die Lage in der Liga gestaltet sich 
derart, dass Stoppenberg als Spit-
zenreiter mit drei Punkten Vorsprung 
ein sehr breites Verfolgerfeld hin-
ter sich spürt. Da scharren einige 
Mannschaften mit den Hufen. Um 

weiter oben mitspielen zu können, 
ist es zwingend erforderlich, dass 
unsere Mannschaft aus den hart er-
kämpften Siegen, vor allem aber aus 
den beiden Niederlagen, lernt. Der 
Entwicklungsprozeß darf jetzt nicht 
stagnieren, sonst werden wir nämlich 
im Nirvana der Tabelle verschwin-
den. Robust auftretenden Gegnern 
werden wir auch ein gutes Stück 
Robustheit entgegensetzen müssen, 
da es allein mit spielerischen Mitteln 
nicht reichen wird, um als Sieger vom 
Platz zu gehen. Diesbezüglich haben 
wir noch erhebliches Verbesserungs-
potential.

Sollte die Mannschaft in der Lage 
sein, die Aufgaben gegen die 
sogenannten Kellerkinder mit der 
notwendigen Seriosität anzuge-
hen, dürfte das Punktekonto sich 
weiter füllen. Es kann aber auch 
nicht schaden, gegen Vogelheim 
(Zweiter), Fatih Spor (Sechster) 
GTSV Essen (Siebter) und Bader SV 
(Achter) zu punkten. Die Reserve 
der SGA als 10. spielt zur Zeit mit Si-
cherheit unter ihren Möglichkeiten. 
Das können wir dann im November 
besser beurteilen.

Unser Kader ist, was Qualität und 
Umfang (>30 Spieler) betrifft, in der 
Lage, weiter zu punkten und damit 
oben mitzuspielen, wie die jüngere 
Vergangenheit bereits gezeigt hat. 
Dabei konnten langwierige Verletz- 
ungen von Kowalczuk, Roderigo, 
Basner, Flötgen und zuletzt Schemm 
ebenso kompensiert werden wie 
etliche Urlaube/Kurztrips, Wochen-
endarbeit oder Krankheiten. Immer 
standen 16 oder mehr Spieler zur 
Verfügung.

An dieser Stelle sei es auch nochmals 
ausdrücklich erwähnt: Es ist beileibe 
kein Selbstläufer in einer so kur-
zen Zeit  aus der alten Zwoten und 
Dritten eine Truppe zu formieren, 
A-Jugendspieler aufzunehmen und 
noch etliche Neuanmeldungen zu 
integrieren. Dazu war der unbeding-
te Wille zum Gelingen aller Beteilig-
ten, Spieler, Trainerteam und Umfeld, 
notwendig.  Auf den ersten Blick 
ist dies gelungen, jetzt ist jedoch 
die Zeit gekommen, dies weiter zu 
verfestigen. Dazu müssen auch neue 
Reize gesetzt werden. Laßt es uns 
gemeinsam angehen!

Ein besonderer Dank gilt unseren 
Zuschauern: es ist für eine Reserve-
mannschaft keine Selbstverständlich-
keit, dass derart viele Zuschauer uns 
zu unseren Spielen begleiten. Großer 
Sport von Euch!

Noch ein Appell an meine Spieler:
die leckerste Kiste ist die (bei eige-
nem Sieg) „zu-null-Kiste“. Bis jetzt 
habt ihr das nicht hinbekommen, 
wird also Zeit.

Nino Dreier
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3. Mannschaft 

AU3 gegen Juspo Essen-West 9:0 (2:0)
Teures Spiel für die Trainer

Bor ey - welcher Schwachmart hat 
eigentlich die Vereinbarung getrof-
fen, dass die Trainer bei gewonnenen 
Spielen pro Tordifferenz 1,-€ zahlen 
müssen? Der gehört nachträglich 
erschlagen.

Selbst beim Stande von 3:0 in der 60. 
Minute nimmst du die besten Leute 
raus und bringst mit Patrick Woidich 
und Andre Kraft zwei 2 Leute, die das 
Toreschießen nicht gerade erfunden 
haben. Alles in der Hoffnung, dass 
nicht noch mehr Tore fallen. Und was 
machen die? Die knipsen sogar beide 
! 9 € pro Trainer für die Kasse. Da 
wirse ja arm bei, wenn das so weiter 
geht.

Aber der Reihe nach. Kommen wir 
zum wichtigen Teil des Tages. 
Dem Wetter. 18 Grad, Gewit-
ter und sintflutartiger Regen. 
Nicht gerade der ideale Zeit-
punkt, die neuen Hummel 
Trikots zu präsentieren und 
zu fotografieren. Aber die 
Not macht bekanntlich 
erfinderisch. Dann 
gehse halt inne Hal-
le, lässt die Tür ei-
nen Spalt offen, 

wartest auf einen Blitz und brauchst 
Dir wegen der Ausleuchtung keine 
Gedanken mehr zu machen.

Ich denke, dass Foto kann man als 
gelungen bezeichnen.

Das Spiel ist eigentlich schnell er-
zählt. Mit Juspo Essen-West I. trafen 
wir auf eine unbekannte Mannschaft. 
Schlecht einzuschätzen. Also hell 
wach sein von der ersten Minute an.

Dustin und ich merkten allerdings, 
dass unsere Jungs in weiß heute gut 
drauf waren. Die geforderte positive 
und mentale Körpersprache konnte 
man sowohl sehen, als auch spüren. 
Wie mit einem kosmischen Band 
waren die Spieler von der 1 bis zur 19 

verbunden und bildeten ein un-
sichtbares Bündnis aus Stärke 
und Entschlossenheit. 

- Bor ey, den Satz lasse ich mir einrah-
men! -

Allerdings dauerte es bis zur 42. Mi-
nute, bis Jonas Weitzel das erlösende 
1:0 schoss. Bis dahin wurde das geg-
nerische Aluminium vom Christian 
Maurer so dermaßen oft malträtiert, 
dass wir Angst hatten, wir müssten 
aus der Mannschaftskasse ein neues 
Tor im Großhandel bestellen. Bei 10 
Latten- und Pfostentreffern hatte ich 
aufgehört zu zählen. 

3 Minuten später, also mit dem 
Pausenpfiff, erhöhte Jonas sogar auf 
2:0 und man konnte beruhigt zum 
Pausentee übergehen.

Nach dem Schluck ausse Pulle 
erlahmte die Gegenwehr von Juspo 
immer mehr. Wir konnten schalten 
und walten wie wir wollten. Das 3:0 
durch Christian „Ichmachdastorka-
putt“ Maurer in der 50. Minute eröff-

nete einen wahren Torreigen. 
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|| Obere Reihe v. l. n. r.: Niklas Nübel, Simon Debold, Paul Woidich, Yanneck Weitzel, Wladimir Klass, Andre Kraft. 
Mittlere Reihe v. l. n. r.: Trainer Ralf Pohl, Paul Boes, Dustin Aker, Christian Maurer, Julian Adams, Marc Kobjolke, David Fiedler, Trainer Dustin Manka. 
Untere Reihe v. l. n. r.:	Patrick Woidich, Dominik Kreuzenbeck, Jonas Weitzel, Marcel Müller, Tobias Graven, Calvin Momoh, Phillipp Woidich, 
	 Phillipp Rustemeier. 
Es fehlen: Christofer Blatz, Michael Born, Yannick Darowski, Florien Matthei, Steven Miemczok

Wie die Straßenbahnlinie 105 im 10 
Minutentakt am Wasserturm vorbei 
donnerte, so knallten Jonas Weitzel, 
Andre Kraft, Christian Maurer dem 
gegnerischen Torwart den Ball umme 
Ohren zum 6:0 Zwischenstand.

Jetzt konnten wir einen Gang zurück 
schalten. Dem Jonas gönnten wir 
eine Pause, er ließ sich von den 
zahlreichen Fans feiern. Und kaum 
war Tobias Graven auf dem Feld, da 
erhöhte er auf 7:0.

Jetzt wollten die Jungs den Trainern 
richtig wehtun. Patrick Woidich hatte 
sichtlich Spaß, als er das 8:0 markier-
te und sich zu einer hämischen Geste 
in Richtung Bank hinreißen ließ.

Man of the Match, wie man auf 
neudeutsch sagt, war für mich aber 
Julian Adams, der nicht nur das 
Spiel lenkte, sondern dem eigenen 
Torerfolg lossagte und bis zur letzten 
Minute mannschaftsdienlich agierte. 
Der Höhepunkt war in der 87. Minu-
te, als er freistehend vor dem Torwart 
nochmals auf Christian Maurer zum 
9:0 Endstand quer spielte. Meine 
Anerkennung!

Fazit:
Ein ruhiger Nachmittag für unseren 
neuen Keeper Marcel Mülller, der sich 
in seinem ersten Spiel für AU3 kaum 
auszeichnen konnte. Zu überlegen 
war AU3 am heutigen Nachmittag. 
Jetzt gilt es auf die Euphoriebremse 

zu treten und die Jungspunde auffen 
Teppich zu halten. Wir wollen ja 
nicht, dass am kommenden Sonntag 
um 11.00 Uhr bei SG Schönebeck III. 
ein fliegender Teppich draus wird. 
Noch haben wir gar nichts erreicht!

Es spielten:
Andre Kraft, Calvin Momoh, Christian 
Maurer, David Fiedler, Dominik Kreu-
zenbeck, Dustin Aker, Jonas Weitzel, 
Julian Adams, Marc Kobjolke, Marcel 
Müller, Niklas Nübel, Patrick Woidich, 
Paul Boes, Paul Woidich, Phillipp 
Rustemeier, Philipp Woidich, Simon 
Debold, Tobias Graven, Yanneck 
Weitzel
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1. Frauenmannschaft 

4:0 Pleite in Düsseldorf
Unachtsamkeit in der Abwehr wurde ausgenutzt

Erneut tat sich die Mannschaft vom Wasserturm schwer 
ein geordnetes Spiel aufzubauen. So wurde früh die 
erste Unachtsamkeit in der Abwehr von Düsseldorf zur 
Führung ausgenutzt. Auch der zweite Gegentreffer ließ 
nicht lange auf sich warten und man ging mit einem 2:0 
Rückstand in die Pause. 

Die zweite Halbzeit sollte besser verlaufen. Man kam 
schneller in die Zweikämpfe und erarbeitete sich sogar 
Torchancen, die allesamt ungenutzt blieben. Auch den 

fälligen Handelfmeter konnte man nicht verwandeln. 
Das 3. und 4. Gegentor waren zwar klare Abseitstore 
allerdings ließen die Gastgeber auch zahlreiche Groß-
chancen zum Torerfolg aus. Auf der zweiten Halbzeit kann 
man aufbauen, das sollte aus dem Spiel mitgenommen 
werden. 

Es spielten. 
Jasmin, Maren, Speedy, Gül (ab 55. Marie), Hannah, Sonja, 
Andrea, Sina (ab 46. Michelle), Charlibe, Tanja, Laura
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1. Frauenmannschaft 

Erstes Resümee nach 4 Meisterschaftsspielen
"...der unbändige Teamgeist macht Hoffnung..."

Nach dem schlechten Start in die 
Saison (3 Niederlagen) schaffte die Elf 
vom Wasserturm gegen den Stadt-
rivalen TUSEM Essen endlich einen 
Befreiungsschlag. Mit 4:0 fegte man 
den Gegner auf dessen heimischer 
Anlage vom Platz. Eine geschlossene 
Mannschaftsleistung, hohe Konzen-
tration und vor allem der unbändige 
Teamgeist macht Hoffnung für die 
kommenden, sicherlich schweren 
Spiele in der unbekannten Gruppe 2 
der Landesliga. 

Rückkehrerin Christina Wiegand und 
Neuzugang Jara Gundelach verstär-
ken ab sofort das Landesligateam 
von Trainer Hasan Gören. Dieser ist 
sichtlich froh, dass seine Topstür-
merin den Weg zum Wasserturm 
zurückgefunden hat. Auch von dem 
Neuzugang aus Göttingen erwartet 
der Choach viel. „Jara ist eine junge 
Spielerin aus der Oberliga Nieder-
sachsen mit viel Potential. Ich erhoffe 
mir mehr Stabilität in der Abwehr, 
aber auch Druck nach vorne. 

Die gesamte Mannschaft arbeitet 
sehr hart an sich und tut alles, um 
die Abgänge zu kompensieren und 
die Neuzugänge zu integrieren. Das 
erwarte ich auch weiterhin, um in der 
Liga bestehen zu können.“

Nächste schwere Aufgaben sind:
02.10.16 Heimspiel gegen 
Neuss Weißenberg um 16:45 Uhr

09.10.16 Heimspiel gegen 
Bayer Wuppertal um 16:45 Uhr

1. Frauenmannschaft 

Zurück in der Erfolgsspur
4:0 Sieg bei Tusem lässt auf kommende Spiele hoffen

Rückkehrerin Chrissi bringt Adler Union mit Hattrick 
zurück in die Erfolgsspur. Geschlossene Mannschafts-
leistung sorgt für 4:0 Sieg bei Tusem Essen. Alle Mann-
schaftsteile harmonierten und funktionierten heute 
erstmals sehr gut miteinander. Auch die Höhe des Sieges 
geht absolut in Ordnung. Die Abwehr ließ fast nichts zu 
und gewann die größere Anzahl an Zweikämpfen. Auch 
Sina und Gül lieferten heute auf der Doppelsechs eine 

lupenreine Partie ab. Es wurde viel gesprochen und gut 
verschoben so dass Andrea und Chrissi immer wieder 
gut in Szene gesetzt werden konnten. Das neuformierte 
Sturmduo agierte sehr gut zusammen. Diese Leistung 
lässt für die kommenden schweren Spiele hoffen. 

Weiter so!



2. Frauenmannschaft 

Unnötige Punkteteilung am Wasserturm!
Adler Union Frauen II - SGP Oberlohberg Frauen 2:2

Nach der letzten Woche und dem 
gerechten Unentschieden fühlt man 
sich heute eher wie ein Verlierer.

Der Gegner begann das Spiel sehr 
stürmisch und setze die Mannschaft 
früh am eigenen Strafraum unter 
Druck; nach der sehr gut überstande-
nen Druckphase reichte der zweite 
gut gespielte Angriff, um durch 
Alex (16. min) in Führung zu gehen. 
Danach bekam die Mannschaft das 
Spiel besser in den Griff und erspielte 
sich mehrere 100%ige Torchancen, 
die ungenutzt blieben. So kam es, 
dass der Gegner mit seinem ersten 
langen Ball den Ausgleich (35. min) 
erzielte.

Nach der Halbzeit spielte Adler wie 
zuvor zügig und ordentlich nach 
vorne, allerdings dauerte es bis zur 
61. min, um wieder in Führung zu 
gehen. Ein Distanzschuss von Miriam 
brachte die erneute Führung. Die 
Trainer sahen noch weitere sehr gute 
Möglichkeiten, das Spiel vorzeitig zu 
entscheiden. So kam es wie es immer 
kommt, der Gegner machte das 2:2 in 
der 81.min.

Danach wurde das Spiel noch mal 
hektisch, aber auch gab es noch die 
Chancen die Punkte am Wasserturm 
zu halten, was leider nicht gelang.

Fazit:
Die Spielweise wird besser, das Zu-
sammenspiel klappt, nächste Woche 
ist die Devise “die Null muss stehen” 
und mehr Tore vorne müssen her.

Die Mannschaft freut sich nächste 
Woche auf Unterstützung in Concor-
dia Oberhausen um 11 Uhr

Aufstellung:
Christiana, Laura W., Laura K., Nina, 
Lisa, Theresa, Ramona, Katja, Tanja, 
Alex

Bank:
Verena, Sabrina (65. min für Tanja), 
Christin (75. min für Nina)

1. Frauenmannschaft 

6:0 Pleite zum Auftakt
Eine verdiente Niederlage

Eine herbe 6:0 Klatsche mussten die Frauen vom Wasser-
turm gegen den selbsternannten Aufstiegsaspiranten 
hinnehmen. Gegen die starke Offensive von Hemmerden 
sahen die Frauen von Adler Union Frintrop das ein oder 
andere mal nicht gut aus. Auch die wenigen Kontermög-
licheiten blieben ungenutzt.

Alles in allem eine verdiente Niederlage die vielleicht 2 
Tore zu hoch ausgefallen ist. 

Frintroper Straße 33-35
45355 Essen
www.bergmann-karosserietechnik.deKarosserieTechnik
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So richtig prickelnd war der Start der 
Junioren in diese unbekannte Meis-
terschaftssaison 16/17 nicht. Denn 
nur vier von 12 möglichen Punkten 
fuhren die vier Leistungsklassen-
mannschaften unserer Turmkicker 
ein. Mit einem sicheren 3:0 beim 
FC Stoppenberg holte die D1 erste 
wichtige Punkte. Die C1 verspielte 
zu Hause eine klare Führung und 
musste gegen den FC Stoppenberg 
am Ende beim 3:3 noch um den 
einen Punkt bangen. Mit knappen 
1:2 Niederlagen verloren die A1 bei 
den Preußen und die B1 auf eigenem 
Geläuf gegen den FC Kray.

Unsere Teams der Normalgruppen 
lieferten an diesem WE von allem 
etwas. Es kam zu haushohen Nieder-
lagen und zu ebenfalls haushohen 
Kantersiegen. Neu Mal waren zwei-
stellige Ergebnisse angesagt! Fünf 
Mal zum Leidwesen unserer Adler 
und vier Mal durften unsere Turm- 
kicker/Innen zweistellig jubeln.

Freude allerdings bei der CII, die die 
SGS U16 – Mädchen mit 2:0 besiegte. 
Die C3 dagegen quittierte den Be-

such der SGS-C4 mit einer deutlichen 
Heimpleite, wobei zuu bedenken 
ist, dass die SGS ausschließlich mit 
Spielern des alten Jahrgangs und mit 
Spielern der Niederrheinligamann-
schaft angetreten war!

Super spielte die D3 an der Kepler-
straße gegen `81 und gewann völlig 
verdient mit 2:0 gegen 81 II, aber 
auch das 2:5 der D4 bei Kettwig 2 
hielt sich in Grenzen. Nur die D2 kam 
auch in neuer Umgebung zum Sai-
sonstart wieder nicht richtig in Tritt. 
Die hohe Niederlage an der Ardelhüt-
te gegen SGS 2 spricht Bände.

Mit einer deftigen Heimklatsche 
gegen die SGS E1 eröffnete die E1 
ihre Meisterschaftssaison. Nichts 
schien heute zu funktionieren. Hätte 
an eventuell noch defensiver agieren 
müssen?! Bei den anderen E-Teams 
lief es einigermaßen rund. So siegte 
die E2 gegen SF Niederwenigern 
mi 3:2, die D5 kämpfte Kupferdreh 
mit 5:3 nieder und die D6 schlug 
Stoppenberg mit souveränem 6:0. 
Knapp dagegen verlor die D4 gegen 
Eintracht Borbeck, und die D7 verlor 

gegen die SGS 6 nach mächtigem 
Kampf nur super knapp mit 1:2.

Deutliche Siege feierten die F1 und 
F2 gegen Mintard und die Sport-
freunde Altenessen. Die F3 siegte 
knapp in Fuhlenbrock und die F4 
kam bei Werden Heidhausen deftig 
unter die Räder.

Durchwachsen der Meisterschafts- 
einstieg unserer Mädchen:

Die CI – Juniorinnen verloren daheim 
gegen SF 07 mit 0:2 und die CII siegte 
in Vörde zweistellig. Die D1 – Mäd-
chen schossen sich in Niederweni-
gern mit einem Dutzend Toren in die 
Saison, während die D2 in Werden 
Heidhausen hoch verlor. Die E-Juni-
orinnen schließlich, unterlagen zu 
Hause gegen Niederwenigern knapp 
und unglücklich mit 1:2.

Ausführliche Spielberichte 
auf www.adler-union.de
oder einfach den QR-Code 
mit dem Smartphone 
scannen

Jugend 

Meisterschaftsauftakt mit Höhen und Tiefen 
D1 startet mit Sieg in die Stadtmeisterschaft - CI mit Unentschieden - AI und BI verlieren 1:2
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Das Auftaktprogramm der A-Juni-
oren hat es wahrhaft in sich. Heute 
musste das junge Adlerteam an der 
Hubertusburg antreten. Damit traf 
ein kompletter Jungjahrgang auf 
Adlerseite, zu allem Überfluss durch 
Verletzungen und Krankheit arg 
dezimiert, auf den derzeitigen Spit-
zenreiter ESG, bei denen zudem drei 
Spieler mitwirken, die auch schon im 
Seniorenbereich eingesetzt werden. 

ESG, die derzeit sogar vor dem ETB 
an der Tabellenspitze stehen, machte 
von Beginn an Druck. Die Adler-
abwehr brauchte einige Minuten 
um Sicherheit zu gewinnen. Wie zu 
erwarten war, hatte ESG in der ersten 
Halbzeit mehr Spielanteile, Simon 
hielt jedoch mit prächtigen Paraden, 
unterstützt von seiner Abwehr den 
Kasten sauber. In der 12. Spielminu-
te war er aber machtlos, als Nicolas 
Mlynarski völlig unbedrängt zum 
Kopfball kam und den Ball zum 1:0 

für die ESG einnetzte. Gegen Ende 
der ersten Halbzeit konnten sich 
die Adleraner etwas vom Druck der 
Hausherren befreien und kamen zu 
ihren Chancen. In der letzten Minute 
wäre fast der Ausgleich gefallen, aber 
Leon Dicks im Tor der ESG war auf 
dem Posten. Im direkten Gegenzug 
machte ESG dann mit dem Halbzeit-
pfiff das 2:0. Obwohl dieses Tor zum 
denkbar ungünstigsten Zeitpunkt 
fiel, zeigten die Jungadler Charak-
ter. In der zweiten Hälfte wurde viel 
cleverer durch das Mittelfeld gespielt, 
die Stürmer in Szene gesetzt und ESG 
bekam zunehmend Probleme.

In der 60. Minute war Miguel dann im 
Strafraum nur noch durch ein Foul zu 
bremsen. Den fälligen Elfmeter ver-
wandelte Veith bombensicher zum 
1:2 Anschlusstreffer. Und AdlerUnion 
machte weiter Druck. Ahmet setzte 
sich auf links durch, spielte Migu-
el im Strafraum an, dessen satten 

Schuss konnte ein Abwehrspieler 
grade noch von der Linie kratzen, Jan 
bekam den abprallenden Ball an der 
Strafraumgrenze, doch sein Schuss 
sprang vom Pfosten ins Spielfeld 
zurück. ESG mit Riesendusel, das 
hätte der Ausgleich sein können. So 
jedoch blieb die ESG im Spiel und 
konnte einen Konter zum 3:1 einfah-
ren. Doch abermals Respekt für das 
Team von Adler Union. Die Jungs 
ließen sich auch davon  nicht unter-
kriegen und spielten und fighteten 
bis zum Schlusspfiff weiter. Mit dieser 
Einstellung ist es nur noch eine 
Frage der Zeit, wann das erste große 
Erfolgserlebnis in dieser starken Liga 
eingefahren wird.

Für AdlerUnion  am Ball:
Simon L., Simon G., Veith, Miguel, 
Nico, Jan , Mete, Ahmet, Leon, Basti, 
René, Kevin, Fabian

Tore: Veith

A1 

A1 unterliegt ESG mit 1:3 
Niederlage an der Hubertusburg trotz Kampfgeist

Erneut empfingen wir eines der 
Topteams der neuen Leistungsklasse 
des Kreises Essen am Wasserturm. 
Nach zwei Niederlagen zum Auftakt 
der Spielzeit 2016/2017 wollte die 
Mannschaft heute das erste zählbare 
am Turm behalten. Leider gerieten 
wir nach einem Stellungsfehler in 
der Deckung abermals sehr früh in 
Rückstand. Diesmal ließ man aller-
dings nicht die Köpfe hängen und 
versuchte den Gegner möglichst früh 
am Aufbauspiel zu hindern, was auch 
gut gelang. So konnten wir nach 
einer Standardsituation nicht unver-
dient das 1:1 durch Liam erzielen. In 
der 37. Minute gerieten wir allerdings 
erneut durch einen clever zu Ende 

gespielten Konter der Mintarder in 
Rückstand. Im zweiten Abschnitt 
konnten wir die Angriffsbemühun-
gen des Gegners über weite Strecken 
gut unterbinden, konnten allerdings 
auch unsererseits zu wenige Torchan-
cen erspielen. So blieb es bei der 1:2 
Niederlage, wobei man die relativ 
ausgeglichene 2. Hälfte durchaus  
positiv bewerten konnte.

Fazit:
Ein knapper aber auf Grund  noch 
zweier Aluminiumtreffer der Gäste 
nicht unverdienter Sieg der Mintar-
der Jungs. Dennoch kann man der 
Mannschaft am heutigen Tag keinen 
Vorwurf hinsichtlich der Zweikamp- 

und Laufbereitschaft machen. Unser 
großes Manko scheint aber weiterhin 
das mangelnde bis überhaupt nicht 
stattfindende Herausspielen von 
Tormöglichkeiten zu sein, was sich 
in Zukunft deutlich verbessert muss. 
In den nächsten Trainingseinheiten 
werden die Inhalte schwerpunktmä-
ßig dahingehend intensiviert werden 
müssen, so dass wir nach vorne 
mehr Durchschlagskraft entwickeln 
können.

B1 

Adler Union Frintrop B1 - BW Mintard  1:2 
Ein knapper aber nicht unverdienter Sieg
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C1

AdlerUnion CI - FC Saloniki CI  3:0
Eine gute Mannschaftsleistung

Am Samstag, den 17.09.2016 fand 
unser drittes Meisterschaftsspiel 
statt. Zu Gast war um 17.00 die 
Mannschaft von FC Saloniki Essen. 

Bei idealen äußeren Bedingungen 
entwickelte sich von Anfang an ein 
verteiltes Spiel. Unser Defensivver-
bund hatte Mühe das Tor sauber zu 
halten und vorne ergaben sich noch 
keine gefährlichen Chancen.

Gegen Mitte der 1. Halbzeit gelang 
dann ein Doppelschlag. Jetzt blieb 
die Truppe am Drücker und es gelang 

noch ein Tor zur beruhigenden 3:0 
Halbzeitführung.

Nach dem Wechsel bemühte sich 
Saloniki weiter um das das erste Tor 
und dadurch ergab sich die eine oder 
andere Konterchance die leider nicht 
zu weiteren Toren führten. Es blieb 
am Ende trotz eines Gegentores der 
erste umjubelte Saisonsieg.

Eine gute Mannschaftsleistung – jetzt 
heißt es weiter am Ball bleiben damit 
in den nächsten Wochen weitere 
Siege folgen!

Für Adler Union spielten:
Tim, Luca, Fynn, Canel, Fabian, Jonas, 
Joel, Kevin, Ünsal, Tom, Marcel, Finn, 
Marinus, Mick und Max

C2

AdlerUnion C2 vs. DJK SG Altenessen C1
Mit SGA auf Augenhöhe

Am dritten Spieltag empfingen wir 
die C1 von SGA. Adler Union spielte 
gut und konzentriert im Spielaufbau 
gegen die C1 von SGA. Angesichts 
des Altersunterschiedes und der 
Erfahrung von SGA war unser Team 
von Anfang an gleichwertig.

Vom Spielaufbau über das Mittel-
feld war unser Spiel sehr flüssig und 
passgenau. So bekam SGA lange 
keine nennenswerten Torchancen. 
Adler Union spielte mutig dagegen 
und kam selber zu Chancen ein Tor 
zu erzielen. Doch fehlten im Sturm 
die Genauigkeit und die Endschluss-
fähigkeit.

Die körperlich überlegenden Alten-
essener spielten sich derweil ihre 
Chancen und in der 21. Minute trafen 
sie zum 1 zu 0. Adler Union hielt 
dagegen und es war weiterhin ein 
offenes Spiel. Kurz vor der Halbzeit 
erhöhte SGA zum 2 zu 0. In Halb-
zeit zwei wurde dem Betrachter ein 
ähnliches Spiel geboten. Adler Union 
spielte munter auf und kam zu Chan-
cen. Jedoch nutzte SGA ihrerseits die 
Angriffe mit jeweiligen Torerfolgen.

An diesem Spiel lässt sich die Uner-
fahrenheit auf dem großen Spielfeld 
unserer Mannschaft nicht im Spiel 
sondern in den ungenutzten Tor-
chancen ablesen.

Wir möchten der Mannschaft ein 
großes Lob für ihre kämpferische und 
aufopfernde Spielweise geben. Es 
ist nicht selbstverständlich für diese 
Altersklasse mit einem Rückstand 
bis zum Spielende mit allen Mitteln 
dagegen zu halten. Dazu kommt das 
unsere Mannschaft spielerisch mit 
SGA auf Augenhöhe war und das 
ist letztlich das Ergebnis was in der 
Ausbildung der jungen Fußballer am 
wichtigsten ist.

Für Adler Union Frintrop spielten:
Vincent, Simon, Hussein, Joy, Fabio, 
Jan, Louis, Jakob, Malik, Luis, Marvin, 
Moritz und Fabio-Matteo
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D1

Blau Gelb Überruhr - Adler Union D1 0:9 
Souverän Leistung sichert den Weg in die 3. Runde

Ach guck mal einer an...Überruhr ge-
hört auch zu Deutschland. Man kommt 
ja doch rum in der Welt :). Gemeinsam 
inklusive Vorstand reisten wir zum 
2.Pokalgegner um möglichst die 3. 
Runde zu erreichen. Und der Spielstart 
war mehr als befriedigend, denn in 
der 3. Minute hieß es schon 1:0 für uns. 
Nach dem 2:0 in der 9. Minute war 
langsam erkennbar das unser Torhüter 
wahrscheinlich nicht duschen muss 
aufgrund von Arbeitsmangel. Trotz-

dem ist Wachsamkeit geboten denn 
solche Situationen kommen auch in 
der Bundesliga des öfteren vor, man 
führt 1:0 und verliert trotzdem 3:1 ; ). 
Der Torreigen in der 1. Halbzeit endete 
in der 29. Minute mit dem 3:0. 

Durch einige Wechsel in der Halbzeit 
kam neuer Schwung ins Spiel und 
man führte die 2.Halbzeit wie die 
erste fort.Die Zeitfrequenz der Tore 
verringerte sich und im 5 Minuten 

Takt fielen die Tore für Adler bis zum 
Endstand von 9:0. Die Gegner waren 
doch erkennbar in den Schlussmi-
nuten durch das ausgeklügelte Spiel 
unserer Jungs sichtbar überfordert. 
Jede Menge gute Spielkombinatio-
nen führten letzendlich zu diesem 
hohen und auch verdienten Sieg.

Glückwunsch, wir sind eine Runde 
weiter.

Somit geht es am 02.11.16 auf hei-
mischem Boden in die 3.KO Runde 
gegen SV Werden Heidhausen.

Herzlichen Glückwunsch

D1

FC Karnap 07/27 - DJK Adler Union D1 2:2 
"Der Fußballgott war gnädig"

Im 2.Auswärtsspiel reisten unse-
re Jungs nach Karnap. Nach einer 
Niederlage im ersten Spiel, und ein 
Sieg im zweiten waren wir nunmehr 
gespannt was der Spieltag für uns 
bereit hielt. Naja der Anfang zählte 
nicht zu den besten denn nach 2 
Minuten führen die Karnaper durch 
ein Missverständnis unserer Abwehr 
was den Gegner durchaus auch 
überraschte.

Ab der 10. Minute kamen wir besser 
ins Spiel jedoch fehlte wieder einmal 
das wichtigste, der Abschluss. Es fehl-
te an Präsenz und viele Pässe fanden 
nicht den richtigen Abnehmer.

Halbzeit
Durch einige Wechsel in der Pause 
wollte man neuen Schwung nach 
vorne erzeugen was durch einen 
Konter dann auch hervorragend 
klappte. Bäääm, der Ball im Netz. 
Jedoch sah der Schiedsrichter eine 
Abseitsposition unseres Stürmers 
und gab das Tor nicht. Seltsam an 
dieser Situation war nur das der 
Schiri der einzige mit dieser Wahr-
nehmung war. Aber er hat letztend-
lich die Pfeife und somit wurde das 
Tor für uns nicht gegeben. Aber der 
Fussballgott ist gnädig gibt uns einen 
berechtigten Freistoss den Filip dann 

auch mit einen Bombenschuss im Tor 
unterbringt. 1:1. Doch im Gegenzug 
kassierten wir direkt wieder einen 
Gegentreffer der uns in den 2:1 Rück-
stand fallen lässt. Oh mann, noch 19 
Minuten Spielzeit, diverse Angriffe 
jedoch liefen immer wieder ins leere. 
In der letzten Spielminute, Ecke für 
Adler Fabio führt aus der Gegner 
bekommt den Ball nicht weg und 
Mike nutzt in allerletzter Sekunde die 
Chance und trifft zum 2:2 Ausgleich. 
Halleluja das war knapp. Somit neh-
men wir einen Auswärtspunkt mit. Es 
hat sich doch gelohnt das die Moral 
der Jungs bis zur letzten Sekunde auf 
110 % blieb. Nicht nur am Ball muss 
man was können...Man muss auch 
mal laufen und kämpferisch dagegen 
halten.
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E5

AdlerUnion E5 - ESG 99/06  3:0 
Verdienter Sieg und die alleinige Tabellenführung

Einen klaren Sieg fuhr die E5 gegen 
die ESG 06/99 ein. Nach der üblichen  
schläfrigen Anfangsphase, in der die 
ESG zur Dominanz geradezu eingela-
den wurde, fanden die AdlerUnionis-
ten mit wachsender Spielzeit immer 
besser zu ihrem  feinen Kombina-
tionsspiel und  beherrschten die 
ESG immer deutlicher. Als fast mit 
dem Pausenpfiff das 1:0 fiel, war 

die Richtung für die zweite Halbzeit 
vorgegeben. Denn nun spielte das 
Team wie aus einem Guss und fuhr 
schlussendlich einen verdienten 
klaren Sieg und damit die alleinige 
Tabellenführung ein. Schade nur, 
dass die gegnerischen Begleiter das 
„Fair-Play“-Reglement doch sehr ei-
genwillig auslegten. Es schien dabei 
so, dass Fair-Play war, was der ESG 

nutzte. So wurde ein klares Foulspiel 
im Strafraum mit der Bemerkung „ist 
doch kein Mädchenfußball“ weg-
gewischt. Fair Play darf nicht als das 
Recht des Rücksichtsloseren oder 
Dreisten interpretiert werden. Sonst 
ist die Rückkehr zum Schiedsrichter 
unumgänglich!!

E1

E1 holten zweiten Sieg in Altenessen 
Beste Leistung in der jungen Saison

Der frühe Vogel fängt den Wurm…
dachte man sich wohl am Wasser-
turm und setzte den Anstoß auf 9 
Uhr in der Früh. Aber kein Problem, 
alle Spieler pünktlich da, das haben 
wir zu späteren Anstoßzeiten auch 
schon anders gesehen.

Die Anfangsphase gehörte den 
Gästen vom Kuhlhoffbad, wobei Tor-
chancen dabei nicht heraus kamen.  
In der 10. Minute war es dann soweit, 
eine Bogenlampe schlug hoch im 
Adler-Union Tor ein. Wir versuchten 
mehr Druck aufzubauen und kamen 
drei Minuten später zum Ausgleich. 

Mit dem Unentschieden ging es et-
was glücklich in die Pause, SGA hatte 
mehr Spielanteile und die besseren 
Chancen bis dahin.

Die zweite Hälfte spielten unse-
re Jungs besser, wir übernahmen 
zunehmend das Spielgeschehen 
und gingen nach einer wunderba-
ren Kombination in Führung. Diese 
wurde innerhalb weniger Minuten zu 
einem 4-1 Vorsprung ausgebaut, be-
ruhigend, aber nicht sicher, da die Al-
tenessener weiterhin einen technisch 
gepflegten Fußball spielten und 
stets gefährlich blieben. So kamen 

sie durch einen tollen Weitschuss in 
den Winkel zum Anschlusstor. Das 
war es dann aber auch, Adler-Union 
verstärkte die Abwehr und es fielen 
keine weiteren Tore. 

In einem durch und durch fairen 
Spiel zeigten unsere Kicker ihre beste 
Leistung in der jungen Saison! 

Für Adler Union:
Sven (Tor), Noah, Jonas, Luca, Jo-
nathan, Genart, Vincent, Tim, Marc, 
Colin
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E6

AU E6 gegen SpVgg. Steele 03/09 E4
Verdienter 4:1 Sieg gegen den guten Gegner aus Steele

Trotz einiger Umstellungen zur 
Vorwoche, trafen wir heute auf einen 
guten Gegner aus Steele.

Aus einer sicher stehenden Ab-
wehr und lauffreudigem Mittelfeld 
erspielten wir uns mit tollen Spiel-
zügen einige gute Torchancen, aber 
das Tor erschien wie zugenagelt, 
bis Gabriel Mitte der ersten Hälfte 
nach schöööner Vorlage von Fabian 

das fällige 1:0 erzielte. Anton erziel-
te wenige Minuten später in Gerd 
Müller Manier das 2:0 mit dem Knie. 
Der Gegner hielt immer dagegen 
und hatte einige Chancen, die Joshi 
sicher halten konnte. In der zweiten 
Halbzeit spielten die Jungs aus Steele 
munter weiter und erzielten schnell 
den Anschlusstreffer.

Aber unsere Jungs spielten ruhig 

und konzentriert weiter und kamen 
durch Tore von Fabian und Gabriel 
zum verdienten 4:1 Sieg. Wir sahen 
wieder einmal eine tolle Leistung von 
Joshi, Marlon, Louis, Dominik, Anton, 
Fabian, Gabriel, Lukas, Hamoudi und 
Silan. Ein dickes Lob gilt unseren 
Eltern für die Unterstützung und tolle 
Stimmung. Auch wenn der Trainer 
wie ein Tiger die Linie rauf und runter 
läuft, hört er die Muddis

Unsere G2 durfte sich über einen 
neuen Trikotsatz gesponsert von 
Deichmann freuen. Die Übergabe des 
Trikotsatzes fand am 8. September in 
der Deichmann-Filiale (Limbeckerstr. 
80) statt. Ein großer Teil der Mann-
schaft sowie die Trainer waren vor 
Ort und haben den neuen Trikotsatz 
mit Freude in Empfang genommen. 
An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön

An diesem Samstag empfing unsere 
G2 am heimischen Wasserturm das 
G1 Team von SV Teutonia Überruhr. 
Nachdem sich unser Team in der letz-
ten Woche, nach einer starken kämp-
ferischen Leistung dem G2 Team 
der SGS geschlagen geben musste, 
war die Vorfreude der Kids auf das 
nächste Spiel und einen möglichen 
Sieg sehr groß. Mit einer größtenteils 
veränderten Aufstellung zum letzten 
Spiel, teilweise auch bedingt durch 
Krankheitsausfälle (gute Besserung 
an Flo, Tristan und Julius) begannen 
wir das Spiel motiviert und waren 
bereits in den ersten Minuten mit 
einigen Torerfolgen schnell auf der 
Siegerstrasse. Mit schönen Zuspielen 
und tollen Einschußmöglichkei-
ten konnte das Ergebnis über die 
gesamte Spielzeit weiter ausgebaut 
werden, so dass am Ende ein hoher 
Sieg zu Stande kam. Mit der tollen 
Unterstützung der Zuschauer beider 
Mannschaften durfte im Anschluss 
noch jedes Kind vom 8m Punkt sein 
Glück versuchen ein Tor zu erzielen. 

Ein rundum gelungener Vormittag 
für unser G2 Team.

Am nächsten Samstag reisen wir in 
den Süden Essens zum ESC Relling-
hausen G2, Anstoß ist um 09:00 auf 
der Bezirksportanlage “Am Krausen 
Bäumchen”.

Für Adler waren am Ball:
Jona, Luke, Noah L., Timo, Luca, Rene, 
Phil, Finn, Emil

G2 

Vorgestellt – Adler Union G2 
"Die kleinsten mit Mut zur Lücke!"
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U17 Mädchen

Svgg Heiligenhaus - Adler Union U17   0:0
Schwieriger Saisonauftakt ohne Spielpraxis

Beim bis dato mit zwei Siegen in die 
Saison gestarteten Gastgebern stand 
unseren Mädchen ein schwieriger 
Saisonauftakt bevor, nachdem die 
ersten beiden Spiele von unseren 
Gegnern leider abgesagt wurden 
und uns somit die nötige Spielpraxis 
fehlte.

Unsere neu zusammengewürfelte 
Truppe aus ehemaliger U17/U15 und 
einigen Neuzugängen schlug sich 
aber beachtlich. Gegen den erwarte-
ten spielstarken Gegner (u.a. gespickt 
mit ehemaligen Niederrheinligas-

pielerinnen) hielten sie die Partei 
jederzeit offen.

In der ersten Halbzeit entwickelte 
sich das Spiel weitgehend offen. 
Beide Abwehrreihen standen recht 
sicher, wobei beide Teams jedoch 
durch die ein oder andere Chan-
ce zum Torerfolg hätten kommen 
können.

In Halbzeit 2 erarbeitete sich Heili-
genhaus nach und nach immer mehr 
Vorteile. Doch unsere Abwehr und 
unsere Torhüterin zeigten sich in 

bärenstarker Form, so dass der Rück-
stand mit jeder Menge Engagement 
und Geschick verhindert wurde. In 
der Offensive blieb man leider weit-
gehend harmlos, was überwiegend 
an der gut aufgestellten Abwehr der 
Gastgeber lag, aber auch daran, dass 
das unermüdliche Engagement un-
serer Sturmreihe nicht in Effektivität 
umgesetzt werden konnte.

So blieb es am Ende beim etwas 
glücklichen aber hochverdienten 
Unentschieden.

U14 Mädchen

U14 mit klarem Erfolg in TS Duisburg Rahm
Werbung für den Mädchenfußball

Am zweiten Spieltag bescherte uns 
der Spielplan die Begegnung mit 
dem TS Rahm. Die Rahmer Mädchen 
waren im letzten Jahr mit 165:5 
Toren der Schrecken ihrer Liga. In 
diesem Jahr waren sie etwas schwer 
in die Vorbereitung gekommen, 
hatten aber zuletzt den Favoriten der 
Düsseldorfer Staffel, den FSV Hilden, 
geschlagen und uns dabei mit erfah-
rener und abgeklärter Abwehr sowie 
brandgefährlichen Stürmerinnen 
durchaus beeindruckt.

So erwarteten wir ein offenes Spiel 
gegen einen starken Gegner und 
hatten uns trotzdem vorgenommen 
alles dafür zu tun, drei Punkte aus 
Duisburg mitzunehmen. Und so 
traten unsere Mädchen dann auch 
auf. Von der ersten Minute an dräng-
ten wir die TS in deren Hälfte und 
suchten immer wieder mit schnellen 
Spielzügen den Weg zum Tor.

Die Rahmer Mädchen stemmten 
sich mit aller Macht dagegen und 
kämpften um jeden Meter Raum. 
Trotzdem kamen gleich in den ersten 
Minuten Lara, Albertina und Patty 
aus aussichtsreicher Position zum 
Abschluß – ohne Erfolg, vor allem 
weil die Rahmer Keeperin jeweils gut 
reagierte. Aber in der 9. Minute war 
es soweit und Albertina konnte einen 
klaren Spielzug mit einem Kracher 
anschließen. Wir blieben am Drücker, 
erspielten uns weiter Torchancen und 
konnten nach einem wunderbaren 
Spielzug zum 2:0 nachlegen: Lotte 
erlief den Ball in der eigenen Hälf-
te, Seite gewechselt auf Shamima, 
langer Ball auf Lara, Dribbling bis zur 
Grundlinie und von dort den Ball zu-
rück gelegt auf Claudia, die legt quer 
auf Albertina, die zu Lucia durch-
steckt - trockener Schuß und Tor. Mit 
dem guten Gefühl einer 2:0 Führung 
und außerdem das Spiel im Griff zu 
haben, gingen wir in die Halbzeit.

Die zweite Hälfte verlief ähnlich 
wie die erste: Wir machten Druck, 
beherrschten das Spiel, aber Rahm 
kämpfte, stand hinten noch kom-
pakter und ließ nicht locker immer 
wieder den Versuch zu starten, seine 
gefährlichen Stürmerinnen ins Spiel 
zu bringen. Aber unsere Mädchen 
standen hinten konzentriert und 
kompakt und ließen praktisch nichts 
zu. Am Ende standen für uns 18:1 
Torschüsse und 3:0 Tore zu Buche.  
Werbung für den Mädchenfussball 
dank zweier Mannschaften, die alles 
gaben. 
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Nachdem unser Coach es sich vor dem Spiel nicht ver-
kneifen konnte zu vermerken das heute „Adler“ spielt, war 
für den Schiedsrichter (Unionist) klar das heute Altenes-
sen gewinnt. Auf der ohnehin motivierenden Kunstasche 
und unterstützt von jungen Wilden der 4. Mannschaft 
kam es dann ganz anders. Schnell kristallisierte sich 

heraus, dass der sehr unorganisierte Gegner uns spiele-
risch und läuferisch unterlegen war und so konnten wir 
einen ungefährdeten und hochverdienten Sieg erzielen. 
Bei herrlichem Wetter zeigen uns die Bilder dass auch die 
dritte Halbzeit in vollen Zügen genossen wurde.

Alte Herren 

Alte Herren gewinnen 6:0 gegen SG Altenessen 
Dritte Halbzeit? Na klar!

Am 23.09. fand auf der Sportanlage des SC Frintrop ein 
Turnier für Freizeit- und Hobbymannschaften statt. Nach 
der anfänglichen Skepsis den Tag erfolgreich abzuschlie-
ßen haben wir schnell erkannt, dass wir auch mit den 20 
bis 25 jährigen mithalten können.

Nach nur einer „hohen Niederlage“, 1: 3 gegen die Aufstel-
lung der 4. Mannschaft des Ausrichters, konnten wir die 
anderen vier Spiele so gestalten das am Ende ein hervor-
ragender 3. Platz heraus sprang.

Alte Herren 

AU Alte Herren erkämpfen sich einen 3. Platz 
Erfolgreiches Turnier bei SC Frintrop
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AT - KFZ Service GmbH · Autohaus Flurstraße GmbH · Autoteile Meyer · Axel´s Fahrschule· Bäckerei Becker
Bergmann Karosserietechnik Bolte & Wollert GmbH · Thorsten Brockhoff · Büro-Gemeinschaft Esser & Scholl
Creative Wohngestaltung · Döner Paradies · Eiscafé Holzmann · Elektromeister R. Bunte
Europcar Autovermietung GmbH - D. Zbick · Friseur Emilio · Gaststätte „Zum scharpen Eck“
Gemeinschaftspraxis Beermann & Moradchahi · Goldschmiede Jürgen Griese · Haarteam Dörfling
Haar- und Wellnes Studio Brigitte Eberz · Hähnchen Grill am Fliegenbusch · Hausverwaltung Thomas Schubert
Hightel GmbH Norbert Grieger · Imbiss Raders · Kfz Deseive · Kreuder Sicherheitstechnik · Kröger XXL · Luni Optik
Malerbetrieb Thomas Paul · Markus Apotheke & Reformhaus · Matthias Kloss Bauunternehmer · Metzelaars · Optik Röcken
Optik Zehres · Peter Backwaren OHG · Pizzaria Margherita · Pizzaria Carullo Rossi · Physio-Therapie Küch & Kuhn
Privatbrauerei Jacob Stauder · Reifen.com · Reisebüro Peter Lotz · Reitstal Hansi Göken · Restaurant „Große Segerath“
Restaurant „Im Wulve“ · Restaurant „NEFELI“ · Restaurant „Talschänke“ · Rosen Apotheke · RRF GmbH · Salon Amberge
Schlafstudio Essen · Schloßdöner · Schloss Quelle · Senft GmbH · SIMPLY LEARN e.K. · Sparda-Bank West eG
Sparkasse Essen · Sport Duwe · Stammhaus Troja · Stuckgeschäft Hänel GmbH · Tankstelle OIL · Taxi Vosswinkel
Umzüge Meinrich · SP: Winkler · Wohnbau e.G.

Dank auch den Teilnehmern am Sponsorenpool, die monatlich mit ihrer Geldspende zur Finanzierung der Vereinsauf- 
gaben beitragen! *Sprechen Sie bitte unverbindlich unseren Vereinsvorstand an, wenn Sie auch über unseren Verein 
werben möchten oder am Sponsorenpool teilnehmen wollen!

Werbepool DJK Adler Union Essen-Frintrop
Der Vereinsvorstand von DJK Adler Union bedankt sich bei folgenden Werbepartnern* für die freundliche Unterstützung 
und bittet alle Sportfreunde, mit einem freundlichen Gruß von unserem Verein diese Partner bei Einkäufen, Besuchen 
und Aufträgen zu bevorzugen:

Klempnerei / Reparatur / Sanierung / Wartung

Ralf Silbert
staatl. gepr. Sachverständiger

Höchtebogen 73 · 45359 Essen 
Tel.: 0201610616 · Mobil: 01725241281 

E-Mail: silbert.essen@outlook.de



bei der diesjährigen MHH-Messe vom 
5. – 13. November soll unser F&B-Sport 
„Fußballtennis“ zum großen Sportange-
bot des Essener Sportbundes (ESPO) in 
der Halle 7 dazu gehören.

Ich plane deshalb mit Unterstützung 
vom FVN Kreis Essen / Freizeit- & 
Breitensport wieder ein kleines Schau-
Turnier, um mit spannenden Spielen 
nicht nur für gute Unterhaltung zu 
sorgen sondern gleichzeitig für unseren 
„Nachwuchs“ zu werben.

Der Termin dazu wäre am Freitag, 11. 
November von 15:00 – ca. 17:00 Uhr 
– gespielt wird wie immer nach dem 
Messe-Modus in gemischten Teams mit 
Spielern aus unterschiedlichen Vereinen.

Ich hoffe, dass sich eine ausreichende 
Anzahl an Spielern bis zum 20. Okto-
ber bei mir meldet bzw. zur Teilnahme 
anmeldet.

Die normale Tages-Eintrittskarte kostet 
8,00 € - Teilnehmer am Turnier haben 
am Spieltag freien Eintritt. Für Angehö-
rige und Anhang gibt es die ermäßigte 
Tageskarte zu 4,00 € - kann bei mir 
gegen Vorkasse ebenfalls bis zum 20. 
Oktober vorbestellt werden.

Mit besten Grüßen 
Wolfgang Gottke
Tel. 0201-692951 . 0173-2419552
wolfgang@gottke.info

Fußballtennis 

Spaß am Spiel erleben!
Fußballtennis am Frintoper Wasserturm

Unser Fußballtennis-Team 
braucht dringend Verstärkung

Bei dieser Sportart, die bevorzugt für Fußball-Oldies geeignet ist, bieten wir Dir die Möglichkeit, 
auch nach Beendigung Deiner aktiven Laufbahn weiter „Am Ball“ zu bleiben.

Training jeden Donnerstag auf der Sportanlage am Frintroper Wasserturm
FT-Anlage mit Kunstrasen ab 18:00 Uhr (Sommerzeit) bzw. Sporthalle ab 19:30 Uhr (Winterzeit).

KONTAKT: Wolfgang Gottke, Tel. 0173-2419552 oder Alfred Günther, Tel. 0157-1299511

Ruf doch mal an – oder noch besser, einfach mal vorbei schauen und ausprobieren!
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:kommunikationskonzepte:

xoxo :kommunikationskonzepte:
Inhaber: Daniel Tschirner

Mobil:	 0173 / 51 62 913 
E-Mail:	 info@xoxo.ruhr

Web:	 www.xoxo.ruhr
Facebook:	www.facebook.com/xoxo.ruhr

KOMMUN     I K AT I ON   B A U T  BR  Ü C K EN

Finden Sie uns 
auf Facebook!

Ein einheitliches 
Erscheinungsbild mit 

hohem Wiederer- 
kennungswert ist für 

einen professionellen
Geschäftsauftritt uner-
lässlich. Wir sorgen für 

ein individuelles 
Branding vom Logo bis 

zur Website.

Wir realisieren 
spannende und 

individuelle Webauf-
tritte. Ansprechend, 

modern und wie immer 
zielgruppengerecht.

Von der Zielgruppen-
analyse über die 

Auswahl der 
geeigneten Kanäle

bis zur individuellen 
Konzeption für Ihre 
erfolgreiche Social 
Media Kampagne.

Egal ob Visitenkarte, 
Magazin, 

Imagebroschüre oder 
Plakat. Der richtige 
Druck, die genaue 

Papierauswahl und eine 
elegante Veredelung 
führen zum perfekten 

Printerzeugnis.

D i e  W e r b e a g e n t u r  a u s  E s s e n




